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Herzliche Einladung 
an unsere

Seniorinnen und 
Senioren! 

Anlässlich des 35. Sonnenwaldfestes vom 14. – 17. Juli 2023
darf ich Sie im Namen der Gemeinde Schöfweg 

am Sonntag, den 16. Juli 2023 um 14:00 Uhr
zum Senioren-Nachmittag

recht herzlich einladen.

Der diesjährige Veranstalter, der SV Schöfweg e.V.,  sorgt  
für die musikalische Unterhaltung im Festzelt und ich darf 
Sie wieder zu einer kostenlosen Brotzeit einladen.
Die Wertmarken werden von der Vorsitzenden des Senioren-
clubs, Rita Stoll im Festzelt von 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr an 
die Schöfweger Bürger ab dem 60. Lebensjahr ausgegeben.
Eine persönliche schriftliche Einladung erfolgt aus Gründen 
der Verwaltungsvereinfachung nicht mehr.
Ich freue mich auf gesellige und unterhaltsame Stunden mit 
Ihnen/Euch  im Festzelt.

Martin Geier
Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters
zum Sonnenwaldfest 2023 

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Festbesucher!

als Schirmherr des Sonnenwald-
festes ist es mir eine besondere 
Freude und Ehre allen  Urlaubs-
gästen, allen Freunden aus den 
Nachbargemeinden, allen Verei-
nen, Betrieben, Behörden und In-
stitutionen und nicht zuletzt unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern ein 
herzliches GRÜSS GOTT zum 
Sonnenwaldfest 2023, sagen zu 
dürfen. 
Der Festausschuss des Sportver-
eins Schöfweg mit dem Vorsitzenden, Edi Schönberger, hat kei-
ne Mühen gescheut, wieder ein sehr attraktives Festprogramm 
aufzustellen, um allen Besuchern einige gemütliche und unter-
haltsame Stunden hier in unserer Gemeinde zu bescheren. Auf 
besondere Programm-Highlights dürfen wir uns heuer mit dem 
Auftritt des beliebten Musikkabaretts, die „Couplet-AG“ und 
der weithin bekannten „Unterbiberger Hofmusik“ freuen.
Also besuchen Sie uns und feiern Sie mit uns nach dem Mot-
to „Auf geht’s zum 35. Sonnenwaldfest auf dem Schöfweger 
„Penn-Sepp-Sportgelände“.

Martin Geier
1. Bürgermeister

Grußwort des Festausschuss-
Vorsitzenden

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Festbesucher,

da auf Grund der Coronazwangs-
pause unser für 2020 und 2021 
geplantes Jubiläumsfest nicht 
abgehalten werden durfte freut 
es mich ganz besonders, dass 
ich Sie nach fünf Jahren im Na-
men des Sportvereins Schöfweg 
recht herzlich zu unserem Son-
nenwaldfest 2023 willkommen 
heißen darf, bei dem am Sonn-
tag nach dem Festgottesdienst 
im Festzelt am Sportplatz unse-
rer Gründungsmitglieder für 50 Jahre Mitgliedschaft beim SV 
Schöfweg geehrt werden. Der Vorstandschaft ist es  gelungen, 
ein abwechslungsreiches Festprogramm zusammenzustellen. 
Der Samstag steht mit Spielen von den F-Junioren bis zur AH 
Mannschaft ganz im Zeichen des Fußballs, der Sonntag bietet 
ganztägig musikalische Highlights. Der SV bedankt sich schon 
jetzt bei den Vereinen, Betrieben und Behörden, den Senioren, 
der Jugend, den Feriengästen und allen Festgästen für ihr Kom-
men.
Vergessen wir für ein paar Tage den Alltag und freuen wir uns 
auf schöne gemeinsame Stunden beim Sonnenwaldfest auf dem 
„Penn-Sepp-Sportgelände“ und machen wir das Sonnenwald-
fest zu unserm gesellschaftlichen Höhepunkt in diesem Som-
mer! Jeder Tag ist einen Besuch wert!

Edi Schönberger



Auf einen Blick   Die wichtigsten Telefonnummern und Öffnungszeiten 

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                           116 117 
Rettungsdienst und Feuerwehr                112 
Polizei              110 
Bayernwerk – Stromstörung               0941/28003366 
Wasserversorgung 24 h Störungsdienst 09938/919330 

St. Gotthard Apotheke, Kirchberg i.W.
Öffnungszeiten: Mo –Fr:  8-12:30 u. 14-18:30 Uhr 
                               Sa: 8 - 12:00 Uhr, Tel. 09927/1639 

 Margareten Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo –Fr :  8-13 u.14-18:30 Uhr   
Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr, Tel. 08554/96110 

Wald Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo,Di,Do: 8:15-18:30 Uhr 
                               Mi, Fr :       8:15-18:00 Uhr 
                                      Sa:       8:30-12:00 Uhr, Tel. 08554/892 

Zahnärzte 
Dr. Rajec  Sprechzeiten: 
Schönberg  Mo – Do  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 19:00 
Tel. 08554/513  Fr  08:00 – 12:00 
                                                                       13:00 – 17:00 
Dr. Polei  Sprechzeiten: 
Lalling                               Mo, Di, Do, Fr    08:00 – 12:00 
Tel. 09904/344               Di und Fr             14:00 – 18:00 
                                          Mo Nachmittag Hausbesuche 

Grundschule Innernzell-Schöfweg
Tel. 08554/521 

Kindergarten Innernzell 
Tel. 08554/817 

Kath. Pfarramt 
Schöfweg:    Dienstag  08:00 – 11:00   Tel. 09908/314 
Innernzell:   Montag 08:00 – 12:00   Tel. 08554/762 

Pfarrbücherei Schöfweg 
Mittwoch                                                   15:00 – 17:00 
am letzten Mittwoch im Monat            18:00 – 19:00 

Forstrevier 
Schwarz Katharina                                   0151 14842211

Paketshop DHL 
Bäckerei Sigl Schöfweg                          Tel. 09908/254 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo, Di                        geschlossen 
                                    Mi - Fr                        06:30 – 18:00 
                                    Samstag                     07:00 – 12:00                   
                                    Sonn-u. Feiertage     08:00 – 11:00 
 
Bäckerei Furtmair Langfurth                  Tel. 09908/283 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo-Fr                          07:00 – 12:00 
                                                                        14:00 – 18:00 
                                   Mittwoch Nachmittag  geschlossen             
                                   Samstag                      07:00 – 12:00    

Gemeinschaftspraxis im Bayerwald-Standort Schöfweg, 
vorab Terminvereinbarung erbeten per Tel: 09908/202 oder 
online (www.praxis-bayerwald.de) 
Mo, Di, Do:  08 - 12 u. 16 – 18 Uhr 
Mi:        08 – 13 Uhr u. 13:30 – 16 Uhr nur nach Vereinbarung 
Fr:          08 – 12 Uhr 
Fax: 09908/871979 

Praxis für KG und Osteopathie
Ulrich Kagerbauer                  Anmeldung möglich von 
Schöfweg                                  Mo – Fr   08:00 – 13:00 
Tel: 09908/871270                 Termine nach Vereinbarung 

Praxis für Ergotherapie
Franz Lichtinger                     Tel. 0171-3871588       
Sonnenwaldstr. 5                  eMail: info@sonnenscheinteam.de 

                 Psychologische Therapeuten 
Dipl.-Psych.  Alexandra Ortenburger, Verhaltenstherapie 

Sonnenwaldstr. 5                                  Tel: 09908/8716021 
E-Mail: info(at)psychotherapie-frg.de 
 
Nadine Schöpflin,  
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel.09908/7749907 
E-Mail: info@kjp-sonnenwald.de 

                   Gemeinde Schöfweg
Verwaltung und Tourismusbüro 
Tel. 09908/279       Öffnungszeiten: 
www.schoefweg.de      Mo-Fr    08:30 – 12:00 

Rathaus Schönberg 
Tel. 08554/96040      Öffnungszeiten: 
www.vg-schoenberg.de     Mo-Fr  08:00 – 12:00 
        Mi     13:00 – 16:00 
      und nach Vereinbarung 
Viele Anträge können direkt auf der Homepage 
www.vg-schoenberg.de im Bürgerserviceportal 
von zu Hause aus online gestellt werden. 

Recyclinghof Schöfweg
Tel. 09908/332               Sommer -  Öffnungszeiten: 
Dienstag /Freitag                         14:00 – 17:00  
Samstag                                         09:00 – 12:00 

Kompostieranlage Augrub 
Tel. 08553/6995                            
Mi, Do    08:00 – 12:00 u.  13:00 – 16:00 
Fr            08:00 – 12:00 u.  13:00 – 17:00 
Sa            08:00 – 13:00 (entfällt im  Januar u. Februar) 
 

ÖPNV - Mobilitätszentrale
Auskunft über den Linien- u. Schulbusverkehr LKR FRG 
Tel. 08551/571215 
Mo – Do                                       08:00 – 15:00 
Freitag                                          08:00 – 12:00 



über die 33. Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Schöfweg am

 27. April 2023 im Sitzungssaal der Gemeinde

N I E D E R S C H R I F T

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-
zung vom 23.02.2023 behandelten Bera-
tungsgegenstände und Beschlüsse
Es sind folgende Beschlüsse bekanntzugeben: 
Beschaffung eines Minibaggers für den Bauhof 
der Gemeinde
Der Gemeinderat Schöfweg stimmt der Beschaffung eines ge-
brauchten Minibaggers (Kobelco E30) zu einem Angebotspreis 
von 29.988 € brutto für den Bauhof Schöfweg zu. Der Auftrag 
wird an die Fa. Schiller, Dornfeldweg 1, 94261 Kirchdorf i. 
Wald, vergeben.
Gigabit-Ausbau in „grauen“ und „weißen“ NGA-
Flecken der Breitbandversorgung
Der Gemeinderat Schöfweg entscheidet sich für das Angebot 
der Firma Telekom Deutschland GmbH zum geförderten Giga-
bit-Ausbau in den Erschließungsgebieten EG 1 mit einer Wirt-
schaftlichkeitslücke in Höhe von 481.267,00 Euro.
Die vorgesehene Auswahl des Netzbetreibers steht unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung der staatlichen Förderung gemäß der 
Gigabitrichtlinie.

2. Kläranlage Innernzell/Schöfweg;
Anschaffung einer Schlammentwässerungs-
anlage mit Schneckenpresse;
Information durch den Klärwärter Herrn 
Christoph Schröck
Klärwärter Christoph Schröck erläuterte eingangs die Möglich-
keiten der Schlammentsorgung unter Berücksichtigung der ge-
setzlichen Vorschriften. Wegen der nun strengeren Vorschriften 
dürfe dieser nicht mehr auf Feldern ausgebracht werden darf, 
sondern müsse stattdessen getrocknet, gepresst und anschlie-
ßend thermisch entsorgt werden. Im letzten Jahr sei bereits eine 
mobile Presse eines Lohnunternehmers erprobt worden, die je-
doch im Verhältnis zur Kläranlage zu groß sei, denn das nach 
der Pressung verbleibende Nitrat und Ammoniak müssten nach 
dem Pressvorgang wieder ins Klärbecken zurückgeleitet wer-
den. Ist die Menge zu groß könne die gesamte Biologie zusam-
menbrechen. Die Gemeinde Innernzell habe sich deshalb für die 
Anschaffung einer eigenen Anlage mit Schneckenpresse ent-
schieden, weil umfangreichen Recherchen ergeben hätten, dass 
dies die wirtschaftlichste Lösung für die Klärschlammproble-
matik ist. 
Abschließend erklärte Schröck anhand von Skizzen den vorge-
sehenen Standort im Betriebsgelände, den Aufbau der Anlage 
und den Ablauf des Pressvorganges.

3. Aufstellung Vorschlagsliste für die Schöf-
fenwahl 2023
Der Vorsitzende gab bekannt, dass der Präsident des Land-
gerichts Passau der Gemeinde Schöfweg mit Schreiben vom 
20.01.2023 mitgeteilt hat, dass gemäß Nr. 1.5 der Schöffenbe-
kanntmachung durch das Bayerische Staatsministerium der Jus-
tiz in enger Abstimmung mit dem Bayerischen Staatsministeri-
um des Innern, für Sport und Integration zur Vorbereitung der 
Sitzungen der Schöffengerichte und Strafkammern (Schöffen-
bekanntmachung), dem Amtsgericht Freyung für die Wahl der 
Schöffen mindestens 1 Personen vorgeschlagen werden muss. 

Um die gebotene Gleichmäßigkeit der Verteilung der Schöffen-
ämter auf den Gerichtsbezirk zu gewährleisten, sollte die mitge-
teilte Mindestanzahl nicht wesentlich überschritten werden.

Folgende Personen haben sich für die Vorschlagsliste bewor-
ben:
 - Katharina Feuchtmeir
 - Johann Wirth
 - Sonja Beer 
 - Anita Hofbauer 

Beschluss:
In die Vorschlagsliste für Schöffen werden folgende Personen 
aufgenommen:
 - Katharina Feuchtmeir
 - Johann Wirth
 - Sonja Beer
 - Anita Hofbauer

4. Berichterstattung des Vorsitzenden
Vorstellung der Kriminal- und Verkehrsstatistik 2022
Nach dem vorliegenden Sicherheitsbericht der Polizeiinspektion 
Grafenau für das Jahr 2022 sei im Vergleich zum Vorjahr wieder 
ein Anstieg der Delikte zu verzeichnen, was nahezu einen An-
gleich an das Niveau zur „Vor-Corona-zeit“ darstelle. Erfreulich 
sei, dass die PI Grafenau im bayernweiten Vergleich auch im 
Jahr 2022 erneut einen Spitzenplatz bei den sichersten Dienstbe-
reichen mit einer Aufklärungsquote von 74,5 Prozent, bayern-
weit bei 64,4 Prozent, belegen konnte. Die Kriminalitätsbelas-
tung mit 20 Fällen sei mit anderen Gemeinden gleicher Größe 
auf etwa gleicher Höhe, so der Vorsitzende.

Termine:
22. Juli – Woid Summa Festival am Sportgelände

5. Anfragen der Gemeinderäte
GR Jostmeyer stellte im Nachgang zum TOP 2 - der Anschaf-
fung einer Schlammentwässerungsanlage für die KA Innernzell 
- die Frage, ob die Gemeinde Schöfweg bei solchen Investitio-
nen nicht ein Mitsprache- bzw. Vetorecht hat, zumal sich Schöf-
weg an den Anschaffungskosten mit 37,5 % beteiligen müsse. 
Leitung und Betrieb seinen in einer Vereinbarung geregelt und 
lägen in den Händen der Gemeinde Innernzell, so der Vorsitzen-
de. GL Hörtreiter sagte zu, die Vereinbarung dem Gremium zur 
Kenntnis zukommen zu lassen. 

GR Schiller erkundigte sich nach dem Sachstand für die ge-
plante Aufstellung von Begrüßungstafeln. Der Vorsitzende gab 
hierzu bekannt, dass von Seiten des Straßenbauamtes keine Ge-
nehmigung zur Aufstellung erteilt wird. Begrüßungstafeln seien 
Werbetafeln und damit auf Staatsgrund nicht erlaubt.
Damit entfalle leider auch die Förderung aus Mitteln des Regi-
onalbudgets. 
Weiter regte Schiller eine „Rama dama“ Aktion, wie sie der-
zeit in vielen anderen Kommunen stattfi nden, auch für Schöf-
weg an.



Wer künftig eine Veröffentlichung nicht wünscht, 
muss rechtzeitig bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben. 

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und Bürgern 
aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert
zum 80. Geburtstag  Herrn Wilhelm Schmid  

sowie den hier nicht veröffentlichten, 
sehr herzlich!

Den jungen Eltern herzlichen 
Glückwunsch!

Bernadette Wodniok,    früher wh. in Schöfweg

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme!

Franziska Augustin

Der Schöfweger 
Notgroschen

Einkommensteuererklärung
2022

Anträge mit allen Anlagen 
liegen bei der 

Gemeindeverwaltung auf und können bei Be-
darf abgeholt werden.

kann bei der Gemeindeverwaltung Schöfweg
erworben bzw. eingelöst werden

Öffnungszeiten: Mo – Fr jeweils 8:30 – 12:00 Uhr

Denken sie an die Urlaubszeit!
Überprüfen Sie Personalausweise und Reispässe 

auf ihre Gültigkeit.
Passbilder müssen biometrisch und aktuell 

(nicht älter als 1 Jahr) sein!



 
 
 

Die Gemeinden Eppenschlag, Innernzell, Grattersdorf, Schöfweg, Zenting und der Markt 
Schöllnach präsentieren sich vom 03. bis zum 17. September gemeinsam am Regionalpavillon 
des Landkreises Freyung-Grafenau auf der Bayerischen Landesgartenschau 2023 in Freyung.  

 
Datum  Uhrzeit  Veranstaltung  
So. 03.09.23 10:00-14:00 Uhr Altes Holzwerk aus Eppenschlag 
So. 03.09.23 14:00-16:00 Uhr Gmoahaus Musi aus Eppenschlag 
So. 03.09.23 15:00-18:00 Uhr Wolfauslassen mit dem Kulturkreis Eppenschlag 
Mo. 04.09.23 10:00-10:40 Uhr 

14:00-14:40 Uhr  
Garde- und Showtanz mit der Garde- und Showtanzgruppe „Zenturia“ 

Mo. 04.09.23 11:30-12:30 Uhr 
15:00-16:00 Uhr 

Feuerwehr-Geschicklichkeitsspiele mit der FFW Zenting 

Di. 05.09.23 10:00-11:00 Uhr 
14:00-15:00 Uhr 

Darstellung des alten Brauchtums „Fingerhakeln“ durch die Zentinger 
Fingerhakler 

Mi. 06.09.23 16:00-16:30 Uhr Bauchtanzgruppe „Calista“ 
Do. 07.09.23 16:00-16:30 Uhr Line-Dance-Gruppe „Shakin`Boots“ 
Fr. 08.09.23 10:00-11:00 Uhr 

14:00-15.00 Uhr 
Biathlon – Schießübungen mit Lasergewehren mit dem  
WSV Eppenschlag 

Fr. 08.09.23 11:30-13:00 Uhr 
15:00-16:30 Uhr 

Tischkegeln mit dem Schnupferklub Marbach aus Eppenschlag 

Sa. 09.09.23 10:00-10:30 Uhr 
14:00-14:30 Uhr 

Bauchtanzgruppe „Calista“ 
 

Sa. 09.09.23 11:30-13:00 Uhr 
15:00-16:30 Uhr 

Bayerisch-Böhmische Musik von der Blaskapelle Zenting 

So. 10.09.23 10:00-11:00 Uhr 
14:00-15:00 Uhr 

Volkstanzgruppe „Bergwaldtanzler“ 

So. 10.09.23 11:30-12:30 Uhr 
15:00-16:00 Uhr 

Bayerisch-Böhmische Musik von der Blaskapelle Innernzell-Schöfweg 

Mo. 11.09.23 10:00-11:00 Uhr  Kochvorführung aus dem Genussdorf Eppenschlag – „Tapas rund um die 
Welt“ 

Mo. 11.09.23 11:30-12:00 Uhr 
15:00-15:30 Uhr 

Gardetänze mit der FG Schöllonia Schöllnach 

Mo. 11.09.23 13:30-15:00 Uhr Das Genussdorf Eppenschlag zeigt: Käse selber machen – 
 einfach nachhaltig! 

Mi. 13.09.23 09:00-18:00 Uhr Obst- und Gartenverein Innernzell 
Mi. 13.09.23 15:00-16:30 Uhr Jugendtreff und Mitmachbastelecke Eppenschlag 
Do. 14.09.23 09:00-18:00 Uhr Der Pfannenkuchenweg auf der Landesgartenschau, Erlebnisbauernhof 

Zeintl 
Fr. 15.09.23 10:00-18:00 Uhr Schwammerlexperte Karl Liebl aus Innernzell 
Fr. 15.09.23 10:00-16:00 Uhr Nordic Walking Grattersdorf: Gemeinsam fit fürs ganze Jahr 
Sa. 16.09.23 10:00-10:20 Uhr 

14:00-14:20 Uhr 
Vorstellung der Kinderfeuerwehr FFW Schöfweg 

Sa. 16.09.23 11:30-12.30 Uhr 
15:00-16:00 Uhr 

Männerchor Zenting „Mei Woidhoamat“ 

So. 17.09.23 11:30-12:15 Uhr 
14:00-14:45 Uhr 

Kirchenchor Langfurth „Singen macht glücklich“ 

So. 17.09.23 12:30-13:00 Uhr 
15:00-15:30 Uhr 

Theateraufführung: „Die Brotjacklriegelsage“ von der 
Sonnenwaldbühne Schöfweg 

   

   





Dort feierte Katharina Fischer mit der Familie 
und Freunden im Gasthaus Ranzinger ihren 90. 
Geburtstag. 
Die Jubilarin stammt aus Marchetsreut bei Per-
lesreut, wo sie mit vier Geschwistern aufge-
wachsen ist. Schon als Sechsjährige starb ihr 

Vater und sie verlor auch ihren älteren Bruder sehr früh. 1948 
zog sie wegen der Berufsausbildung nach Deggendorf. Sie be-
suchte zwei Jahre die klösterliche Berufsschule und arbeitete in 
einem Lebensmittelgeschäft. Während ihrer Deggendorfer Zeit 
lernte sie ihren späteren Ehemann kennen. Mit ihm zog sie 1953 
nach München und heiratete ihren „Adi“ 1955. Eine Tochter und 
ein Sohn machten die Familie komplett.
1972 erstanden sie ein Grundstück in Langfurth, das sie 1981 be-
bauten und zunächst nur als Feriendomizil nutzten. Erst mit Ein-
tritt in das Rentenalter zogen die Fischers ganz nach Langfurth, 
wo sie sich von Anfang an daheim und zugehörig fühlten.
Unter den Gratulanten waren auch Vertreterinnen der BRK-Be-
reitschaft sowie Pfarrer Josef Huber und Bürgermeister Martin 
Geier, die die besten Glückwünsche der Pfarrei Langfurth und 
der Gemeinde Schöfweg überbrachten und der Jubilarin noch 
viele gesunde und schöne Lebensjahre wünschten.

Viele Glückwünsche sind Anfang 
Mai in Langfurth eingegangen

Die Verwaltung Schönberg sucht für die
Landtags- und Bezirkswahl  

am 8. Oktober 2023
engagierte

WahlhelferInnen
Haben Sie Lust, bei der Wahl hinter die Kulissen zu blicken und sich für die 

Wir freuen uns, Helferinnen und Helfer zu begrüßen, die uns bereits bei ver-

herzlich willkommen.

Gute Gründe, um dabei zu sein

•  

• Ohne die Wahlhefer und ihr Engagement ist die Durch- 
führung von Wahlen nicht möglich.

• Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung und kommen mit 

sophia.bumberger@vg-schoenberg.de oder 
melden Sie sich telefonisch unter 08554/9604-31.

Markt 
Schönberg

Gemeinde
Innernzell

Gemeinde
Schöfweg

Gemeinde
Eppenschlag

 VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT SCHÖNBERG

Wir bedanken uns sehr herzlich 
für Ihre Unterstützung!

Ihr Wahl-Team

3 – Zimmer – Wohnung
im Pfarrhof Langfurth, Erdgeschoß

ab sofort zu vermieten

ca. 70 qm, Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad, Ab-
stellraum, geräumiger Flur (alles neu renoviert). Monats-
miete 370,- € + Nebenkosten, ca. 120,- €

Nähere Infos bei Kirchenpfl eger Stangl, 0175/4721357



Bericht/Fotos übermittelt vom KDFB Schöfweg

KDFB Schöfweg besichtigte 
Kaffeerösterei

bw. In Zwiesel bewahrt  der Kaffeeröster Jens Kirmse das Röst-
geheimnis des Kaffees. Einige Frauen vom KDFB besichtigten 
die Rösterei und erfuhren durch Herrn Kirmse viel wissenswer-
tes über den Kaffeeanbau und den Rohkaffee. Bei einer Vor-
führung der Röstung wurde das schonende, duftende Verfahren 
demonstriert. Jede Teilnehmerin durfte den Kaffee probieren, 
bewerten und die Nuancen herausschmecken.
Anschließend wurde uns noch ein Video über die Kaffeeernte 
gezeigt.

,, Der Mensch ist, was er isst "
KDFB Schöfweg besuchte die

Bio Bäckerei Wagner

bw. Bei einer sehr interessanten Betriebsbesichtigung in der 
Bio Bäckerei Wagner am Zugsberg bei Ruderting erhielten die 
Schöfweger Frauen vom Verkaufsleiter Herrn Markus Hanzsek 
einen umfassenden Einblick in das Bäckerhandwerk, die Kon-
ditorei und die Produktionsabläufe einer modernen Bio Bäcke-
rei. Alle Backwaren werden per Hand in der gläsernen Bäckerei 
in Ruderting hergestellt. Die Bäckerei Wagner legt allergrößten 
Wert auf ein gesundes Endprodukt, höchste Qualität und beste 
Zutaten sind der Bäckerei sehr wichtig.
Das Gute liegt sehr nah - daher schätzt die Familie Wagner enge 
Zusammenarbeit mit regionalen Erzeugern und Lieferanten. 
Denn nur Nähe schafft echtes Vertrauen und so kann beste Qua-
lität gewährleistet und unsere Region unterstützt werden.
Jede Besucherin erhielt eine Stofftasche mit zwei Bio - Volkorn-
brötchen als kleines Präsent.
Im Bioladen der sich auf 300 Quadratmetern ergänzt, konnte 
man Produkte des umfangreichen Bio - Sortiments erwerben.
Den Abschluss der Betriebsbesichtigung bildete eine gemütliche 
Einkehr im Bio - Café. Die Frauen vom KDFB Schöfweg konn-
ten sich mit Süßem aus der leckeren Bio - Konditorei , dazu Bio 
- Kaffee stärken.

Die Frauenbund-Damen können 
die Betriebsbesichtigung nur 
weiterempfehlen.



Eine Gruppe von 21 Pilgern macht sich am 
Donnerstag vor P  ngsten auf den Weg nach 
Altötting. Von Anfang an spürte man die gute 
Gemeinschaft und das emotionale Gefühl der 
Zusammengehörigkeit. Der erste Tag führte 
uns nach Grafendorf bei Arnstorf, wo wir wie 
immer, sehr liebevoll von unseren Gastfami-
lien aufgenommen wurden. 
AmFreitag ging es weiternach Mitterskirchen, 
da konnten wir im dortigen Vereinsheim über-
nachten. Der erste und zweite Bürgermeister 
von Mitterskirchen ließen es sich nicht nehmen 
und begrüßten uns persönlich.
Nach einer kurzen Nacht brachen wir um 3.00 
auf erreichten nach 8.00  Altötting. Der An-
blick der Gnadenkapelle und die Atmosphäre 
dises Heiligen Ortes berührte die Herzen der 
Pilger zutiefst. Die gute Gemeinschaft haben 
diese Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht.
Ein besonderer Dank gilt der Firma Weidl 
und Weber , sie hatte uns den Begleitbus 
kostenlos zur Verfügung gestellt.  

Alljährliche Wallfahrt nach Altötting

Allhartsmaiser Fußwallfahrt  nach St. Oswald
Am ersten Samstag nach Pfi ngsten pilgerten die All-
hartsmaiser wieder zur Wallfahrtskirche nach St. Os-
wald. Eine ansehnliche Pilgergruppe hatte sich bei 
herrlichem Wetter pünktlich um 10 Uhr von der Dorf-
kapelle aus auf den Weg gemacht. Neben den  „Moi-
singern“ beteiligten sich heuer weitere Pilgerfreunde 
aus umliegenden Ortschaften – ein junges Ehepaar aus 
Langfurth, ein Schöfweger sowie zwei erfahrene Pilger 
aus dem Gemeindebereich Kirchberg. Mit insgesamt 18 
Teilnehmern – die jüngste 9 und der älteste 77 Jahre alt 
– konnte man sich durchaus „sehen lassen“. 
Pilgern ist zwar mit gewissen Strapazen verbunden, aber 
zugleich auch eine Wohltat für Körper und Seele. Dies 
durfte die Pilgergruppe auf dem herrlichen Weg über 
Feld und Flur erfahren. Zunächst ging es über die Ort-
schaften Berneck, Kaltenbrunn, Abtschlag und Grün-
bach bis Eppenschlag. Dort empfi ng der „Obere Wirt“ 
die Pilgernden gut gelaunt zur Mittagspause. Nach ein-
stündiger Rast ging es gegen 13.30 Uhr auf kleinen 
Straßen und Wegen weiter. Über Gehmannsberg, Reh-

berg, Großarmschlag und Höhenbrunn erreichte die Pilgergrup-
pe schließlich gegen 17 Uhr den Wallfahrtsort St. Oswald. Mit 
Glockengeläut empfi ng der Pfarrer die Pilgernden.
Vor dem abschließenden Gottesdienst durften sich die Pilger-
gruppe im Pfarrheim bei einer Brotzeit sowie mit Kaffee und 
Kuchen stärken. Die Damen des dortigen Frauenbundes um 
Frau Wolf und Frau Mannichl bewirteten die Teilnehmer wieder 
traumhaft und mit viel Herzblut – vergelt̀ s Gott dafür!
Pünktlich um 18.00 Uhr begrüßte Herr Pfarrvikar Boby Josef 
die Allhartsmaiser sehr herzlich zum Gottesdienst in der Pfarr-
kirche.
Die Dorfgemeinschaft Allhartsmais bedankt sich bei allen, die 
zum Gelingen beitrugen und so einen Beitrag zum Erhalt dieser 
Tradition leisteten. Wir freuen uns auf das nächste Jahr …

Zeigen die Wallfahrer nach der Einkehr zur Mittagspause in Eppenschlag und Ein-
drücke auf dem Pilgerweg (hier: Rehberg bei Großarmschlag).

Bilder und Text: Brunnbauer Stefan und Klaus



Den Geburtstagskindern des 
Monats Juli herzliche 
          Glückwünsche

Martha Niemeier, Christian Schmidt und 
Josef Thaler. 

Bericht/Fotos: Rosemarie Pyschny

Kochen mit dem 
Genuss-Bürgermeister

Im Mai hatte der Gartenbauverein zu einem Kochkurs ins Ge-
meindehaus nach Eppenschlag eingeladen. 13 Kochinteressierte 
meldeten sich und wurden vom Hausherrn Bürgermeister Peter 
Schmid, seiner Ehefrau Edeltraud und dem Käsereifachmann 
Reinhold Köpf empfangen.
Auf dem Speisenplan standen Kaspressknödel in Fleischbrühe, 
hausgebeizte Lachsforelle mit Spargel, Sauce Hollandaise und 
Käserösti.
Zum Thema „Käse“ hatten der Küchenchef und der „Käsemann“ 
einiges zu erzählen, was durch ein Amuse-Gueule mit „Allgäu 
Zeller Käse“ und korrespondierendem Riesling ergänzt wurde.
Unter Anleitung von Edeltraud Schmid wurden die Kaspress-
knödel, verfeinert mit „König-Ludwig-Käse“, gefertigt und in 
einer Fleischbrühe mit Möhren und Petersilie garniert serviert, 
dazu schmeckte ein Lemberger Rosewein.
Anschließend wurden fl eißige Hände zum Spargel schälen und 
Kartoffeln reiben gebraucht.
Wie man Lachs oder eine Lachsforelle selber beizt, erklärte 
dann Peter Schmid, bevor er uns gekonnt zeigte, wie einfach es 
doch ist, eine selbstgemachte Sauce Hollandaise herzustellen. 
(Naja, ganz so einfach ist es zwar nicht, aber es lohnt sich.)
Da bekanntlich Käse den Magen schließt, gab es zum Abschluss 
des Menüs einen „Urigen Bergler“ mit dem entsprechenden 
Wein (Cuvee Quadriga).
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass dieser genussvolle Abend 
eine Fortsetzung haben sollte, vielleicht im Herbst.

Der Hauptgang

Gutgelaunte Köche

Hier zeigt ein Bürgermeister dem anderen Bürgermeister, wie man mit 
dem Schneebesen kräftig und ausdauernd eine „richtige 8“ schlägt, 
um eine superleckere Sauce Hollandaise zu bekommen, hmm.



10. Juni 2023 – CTIF Landesent-
scheid in Altenerding

GOLD und SILBER für unsere beiden CTIF-Wettkampfteil-
nehmer. „Hut ab!“ für unsere beiden Jugendfeuerwehrler Vik-
toria und Jakob! Mit bemerkenswertem Einsatz nahmen sie am 
CTIF-Landesentscheid in Altenerding teil. Sie mussten einen 
Lösch-Angriff meistern, d.h. Schläuche verlegen, und das über 
einen Wassergraben und eine Hürde, durch einen Tunnel durch 
über eine Bank zur Kübelspritze um zielführend zu pumpen. 
Es musste ein Knoten gemacht werden, wobei 4 Knoten/Stiche 
von Haus aus sitzen mussten. Im sportlichen Teil, wobei der 
Lösch-Aufbau schon ziemlich sportlich war, mussten sie ei-
nen Staffellauf absolvieren. In diesem wurde eine Kletterwand 
überwunden, durch ein Hindernis hindurch gekrochen, über ein 
Hindernis drüber gesprungen. Ein Feuerlöscher und ein geroll-
ter C-Schlauch mussten richtig auf einen vorgesehen Platz ab-
gelegt werden. Hierzu wurde ein Strahlrohr mitgeführt um am 
Ende zwei Schläuche am Verteiler und das Strahlrohr zu kup-
peln. Das Strahlrohr musste die Ziellinie überschreiten. Viktoria 
war auf dieser Position 9 gesetzt und legte einen abschließen-
den Sprint hin um dem Läufer auf der Nebenbahn noch 0,03 
Sek abzulaufen. Ein "Foto Finish" wie der Schieri sagte. Jakob 
stoppte seinen Sprint um in der Position 5 durch das Hindernis 
kriechen zu können und gab alles um die Gruppe schnell ans 
Ziel zu führen. Viktoria und Jakob                                                                   Foto: mst

Jakob und Viktoria waren in zwei unterschiedlichen Gruppen 
angetreten. Mit Schönberg, Kirchberg, Hartmannsreit, Thann-
berg, Preying, Neuschönau, Thurmansbang, Zenting waren wir 
mit 4 Gruppen in Altenerding am Start. Dem voraus ging der 
Bezirkseintscheid am 27. Mai 2023 in Grafenau. -mst



Traditionsreiches Schöfweg – von Kirchweih, Wasservögelsingen und 
Oldtimertreffen

Eine Tradition, wie sie es in vielen Orten in Bayerns 
gibt, die Weihung der Ortskirche wird gefeiert. Eine 
Gelegenheit im Ort zusammenzukommen, der Messe 
beizuwohnen und durch Stände zu schlendern.
Auch in Schöfweg fand diese Feierlichkeit wieder statt, 
wie früher – voller Traditionen.
Begonnen hat die Kirchweih, was gleichzeitig auch der 
Jahrestag der Schöfweger Feuerwehr ist, klassischer-
weise mit einem Festzug. Die Blaskapelle Innernzell/
Schöfweg führte die Vereine an, die mit zahlreichen 
Teilnehmern teilnahmen. Die beiden weiteren Gemein-
defeuerwehren Langfurth und Allhartsmais wurden 
während des Zuges „abgeholt“ und gesammelt ging es 
in die Kirche zur Messe.
Dabei erzählte Pfarrer Huber unter anderem die Ge-
schichte der katholischen Pfarrkirche „Maria Sieben 
Schmerzen“. 1889 wurde mit dem Bau einer Kapelle in 
Schöfweg begonnen, ein Jahr später wurde sie geweiht. 
Da Schöfweg zur Pfarrei Innernzell gehörte wurden 
in der Kapelle nur Schulmessen gehalten. 1914 wurde 
dann jedoch der Wunsch nach einem eigenen Kirchen-
seelsorger erfüllt. Es dauerte nochmal sechs Jahre, in 
welchen das Gotteshaus bedeutend ausgebaut worden 
war, bis in Schöfweg eine eigene Pfarrei entstand, 1948 
wurde sie geweiht. 
Nach dem Gottesdienst fand wie immer die Spenden-
übergabe der Schöfweger Wasservögel statt. Am Pfi ngstsonn-
tag zogen die Wasservögel, seit Jahren mal wieder mit zwei 

Bericht /Fotos: Tabea Lepšík

Gruppen, durch den Ort und sammelten fl eißig Spenden. Den 
beträchtlichen Erlös teilten sie auf und übergaben sie feierlich 

jeweils Vertretern der Kinderhospizbewegung und 
für die Finanzierung eines Spielgerät für den Mutzen-
winkler Spielplatz.
Die diesjährige Kirchweih fand bei traumhaftem Wet-
ter statt, so dass die vielen Besucher die gut zehn Fie-
ranten besuchen konnten. Es wurden Spielzeug, Kör-
be, Klamotten angeboten; fürs leibliche Wohl gab es 
Sengzelten, Breze und Käse, Grillfl eisch, Auszogne 
und Waffeln und die Feuerwehr sorgte fürs Durstlö-
schen. Während ein kleines Karussell und eine Hüpf-
burg den Kindern Freude bereitete, gab es für auch 
für die Großen eine Attraktion, das alljährliche Oldti-
mertreffen. Traktoren wie auch Autos beteiligten sich 
an der Rundfahrt, vor allem Ortansässige aber auch 
der Oldtimerclub Schaufl ing und Grafenau waren ver-
treten, insgesamt waren es 70 Fahrzeige, so viele wie 
noch nie. Bei der Prämierung der ältesten Fahrzeuge 
wurde ein Deutz-Traktor und ein VW Käfer gekürt, 
beide mit dem Baujahr 1951.
Ein schlicht schöner Tag mit regem Betrieb im ganzen 
Dorf, sei es auf der Kirchweih oder bei den Gastrono-
men Aulinger und Café Liesl.



Zeitreise bei Lalling 
 Lalling. Der heutige Naturpark Wandertipp führt uns nach Lal-
ling, genauer gesagt in den dortigen Feng Shui Kurpark. Dieser 
liebevoll angelegte Park ist Ausgangspunkt der ca. 7 km langen 
Wanderung  mit 163 Höhenmeter, somit eine mittelschwere Tour. 
Am Schwimmteich vorbei folgen wir zuerst der Wanderwegmar-
kierung Nummer 3 über einen kleinen Bach. Der Weg führt uns 
über Felder und später tiefer in einen Wald hinein. Da die kleine 
Brücke am E-Werk gesperrt ist, folgen wir an der Weggabelung 
Nummer 56 in Richtung Furthmühle (Achtung: In der down-
loadbaren Wanderkarte befi ndet sich hier ein Kartenfehler, der 
Weg ist nicht eingezeichnet aber gut ausgeschildert). Hier führt 
der Weg kurz an einer Straße entlang und dann rechts hinauf 
durch ein Wäldchen nach Gottsmannsdorf. In Gottsmansdorf 
folgt man dem Wanderweg rechterhand in Richtung Kaußinger-
mühle. Die wenig befahrene Straße gibt schöne Blicke auf das 
umgebende Land frei. Zudem lädt eine kleine Kapelle mit Bank 
zur Rast ein. Anschließend geht die Wanderung weiter, verfal-
lene Bauten lassen den Besucher spekulieren, was hier vor lan-
ger Zeit gewesen sein könnte. Die Natur erobert sich den Platz 
zurück und lässt Bäume in Häuser wachsen. Der Weg führt nun 
auf einem Schotterweg tiefer in den Wald hinein und plötzlich 
ist er da, ein vergessener Steinbruch. Er wurde 1953 erschlossen 
und es wurden dort hauptsächlich Pfl aster- und Grenzsteine ge-
macht. In den 70er Jahren wurde er geschlossen. Auf der gegen-
überliegenden Bachseite fi ndet sich die Kaußinger Mühle, eine 
alte Mahlmühle, die um 1843 erbaut wurde. Das Anwesen, wie 
es jetzt noch steht wurde um 1900 neu aus Stein erbaut. 1945 
wurde der Mahlbetrieb allerdings eingestellt. Wir folgen weiter 
dem Wanderweg Nummer 3 nach Kaußing, um von dort nach 
der Hauptstraße rechterhand der Nummer 1 zurück zum Feng 
Shui Park zu folgen. Wer Lust hat kann nun noch im Park ausru-
hen oder sich im dortigen Café/ Bistro Al laghetto stärken.

Naturpark- Wandertipp

Der Feng Shui Kurpark in Lalling lädt zum Bleiben ein (Foto: Biebl)

Der alte Steinbruch ist mit Wasser gefüllt (Foto: Biebl)

Hartwig Löffl mann



Wasservögelsänger 2023 v.l. Christian Hattenberger jun., Stefan Nickl; Simon Zitzelsper-
ger, Edi Schönberger, Michael Weinmann, Maria Christina Schönberger, Manuel Schil-
ler, Marco Galow, Michael Altmann, Robert Hüttinger, Martin und Markus Pöhn, Michael 
Schreiner und Marco Weber

„Wossavögel reisen übern Grom, Wossavögel muass ma bon!“
Auch heuer machten sich am Pfi ngstsonntag die 
Wasservögelsänger wieder auf den Weg durch 
Schöfweg. Nach vielen Jahren konnten diesmal 
wieder zwei Gruppen gebildet werden, so dass die 
Vorsänger Edi und Maria Christina Schönberger 
mit ihren Wasservögelsängern das ganze Dorf 
besuchen konnten. Die Sänger konnten sich über 
viele Wassergüsse von außen („Wossavögel muass 
ma bon...“), den ein oder anderen „Guss“ von in-
nen und viele Spenden freuen. Bei herrlichem 
Frühlingswetter zogen die tapferen „Wossavögel“ 
bis in die Nacht durchs Dorf.
Am Ende trafen sich die beiden Gruppen im 
Gasthaus Aulinger und ließen sich dann die von 
Steffi  und Wolfgang Aulinger spendierte Brotzeit 
schmecken, für die wir uns besonders bedanken 
wollen!
Der ansehnliche Erlös wurde an Kirchweih je zur 
Hälfte an Stefan Nickl (Spende für die Kinder-
hospizbewegung) und Robert Hüttinger für ein 
Spielgerät für den Mutzenwinkler Spielplatz über-
geben. 

Bericht/Fotos: Maria Christina Schönberger 



Vereinsnachrichten

Fußball Jugendmannschaften kleiden sich neu ein

Durch Veranstaltungen wie das Wolfauslassen, den Weihnachtsmarkt oder den Verkauf bei Heimspielen wurde Geld für die Jugendkas-
sen gesammelt, mit dem sich die Jugendmannschaften selbst mit einheitlichen T-Shirts und Pullovern ausgestattet haben.  

D-Jugend wird Meister der Gruppe Regen
Nachdem das letzte Heimspiel gegen 
Oberkreuzberg gewonnen wurde, feier-
ten die Fußballerinnen und Fußballer der 
D – Junioren der SG Schöfweg/Innern-
zell ausgelassen den Sieg und die Meis-
terschaft. Mit den meistgeschossenen 
Toren und den wenigsten Gegentoren 
wurden sie überlegen erster in der Grup-
pe Regen. 
Ein besonderes Highlight war das letzte 
Heimspiel auch durch Stadionsprecher 
Herrmann Wurstbauer. Mit lockeren 
Sprüchen und Einlaufmusik wurde die 
Mannschaft begrüßt und jeder Spieler 
einzeln aufgerufen. Ein Highlight für die 
Kinder und auch die Zuschauer. 

Text und Fotos: Jürgen Haschka



Berichte/Fotos: Michael Weny

Der SV Schöfweg gratuliert Fritz 
Sigl zum Fünfzigsten!

Am 16.05. feierte Fritz Sigl seinen 50. Geburts-
tag. Der Sportverein gratuliert ihm sehr herz-
lich und wünscht ihm alles Gute, viel Glück 
und Erfolg sowie vor allem Gesundheit und 
Zufriedenheit!

Der SV Schöfweg gratuliert Hans 
Wirth zum Sechzigsten!

Am 11.06. feierte Hans Wirth seinen 60. Ge-
burtstag. Der Sportverein gratuliert ihm sehr 
herzlich und wünscht ihm alles Gute, viel 
Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit!

Der SV Schöfweg 
verabschiedet sich!

Am letzten Spieltag der Bezirksliga 
Ost wurden vier Spieler und der Trai-
ner verabschiedet. Wir möchten uns 
hier noch einmal recht herzlich bei 
euch für die großartige gemeinsame 
Zeit bedanken.

v.l. Franz Schmid, Sebastian Kilger, Marco Dichtl, Matthias Süß, Fabian Wagner, Michael Weny und 
Eduard Schönberger.





Vereinsausfl ug des SV Schöfweg nach Wien

Im Wiener Prater hatten wirklich alle, von Jung bis „jung geblieben“, 
ihren Spaß!

Bericht/Fotos: Edi Schönberger

Am 9. Juni um 7 Uhr war Abfahrt zum Vereinsausfl ug des SV 
Schöfweg in die österreichische Hauptstadt Wien. Nach einer 
Brotzeitpause 
kam die Rei-
segruppe ge-
gen Mittag am 
N a s c h m a r k t 
an. Nach einem 
sicherlich amü-
santen zweistün-
digen Aufenthalt 
war Check-in im 
„Arcotel Donau-
zentrum“. An-
schließend ging 
es weiter zum 
Wiener Prater, 
wo sich jeder 
bei Abenteuer, 
Tradition und 
Wiener Charme 
gemäß dem Pra-
terprinzip „Spaß 
haben und ge-
nießen“ vergnü-
gen konnte, ehe 
man mit einem 
gemeinsamen 
Abendessen im 
Biergarten des 
„Schweizerhau-
ses“ den Tag 
ausklingen ließ. 
Am Samstag 
startete die Rei-
segruppe nach 
einem ausgiebigen Frühstück zu einer einstündigen Stadtrund-
fahrt, bei der die Reiseleiterin die Sehenswürdigkeiten Wiens 
sehr informativ, charmant und witzig erklärte. Anschließend 
war in der Fußgängerzone Zeit zur 
freien Verfügung, ehe die Fahrt 
zur  als Unesco-Weltkulturerbe 
ausgezeichneten Kaiserstadt Baden 
weiterging. Dort wurden dann bei 
einem Regenguss sprichwörtlich 
alle „gebadet“, was der Stimmung 
jedoch keinen Abbruch tat. Den Ab-
schluss des zweiten Tages bildete ein 
gemeinsamer Heurigenabend. Am 
Sonntag und somit letzten Tag hat-
te jeder noch die Möglichkeit, die 
Wiener Hofburg, einen der größten 
Palastkomplexe der Welt und impe-
riales Erbe der Kaiserfamilie, zu be-
sichtigen. Pünktlich um 12 Uhr star-
tete dann Busfahrer Andi Marx die 
Rückreise und brachte, nach einer 
kurzen Einkehr im Gasthaus Knott 
in Jacking, alle gut gelaunt nach ei-
nem schönen Ausfl ug wieder nach 
Schöfweg zurück.



Die neue Vorstandschaft v.l. Kathrin Bumberger (Jugendwart), Ma-
ria Albrecht (Schriftführerin), Alexander Füller (1. Vorstand), Claudia 
Bumberger (Kassier), Manfred Münsterer (2. Vorsitzender)

Bericht/Foto: Maria Albrecht

Neuwahlen beim SC Langfurth
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde das letzte Jahr Revue passiert und 

eine neue Vorstandschaft gewählt
Langfurth. Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
SC Langfurth standen turnusmäßig die Neuwahl der Vorstand-
schaft an. Gerd Kronschnabl trat nach neun Jahren als Vorstand 
sein Amt ab. Auch Willi Furtmair legte sein Amt als Kassier 
nach 27 Jahren nieder. Als neuer 1. Vorstand wurde Alexan-
der Füller gewählt, sein Vertreter ist Manfred Münsterer. Zum 
Kassier wurde Claudia Bumberger gewählt und Schriftführerin 
ist nun Maria Albrecht. Alle Vorstandsmitglieder wurden ein-
stimmig von den anwesenden Mitgliedern gewählt. Ein herzli-
ches Dankeschön an die langjährigen Vorstandsmitglieder Willi 
Furtmair und Gerd Kronschnabl. 
Die Vorstandschaft ließ die vergangene Saison 2022/23 Revue 
passieren. Das Sommerprogramm mit Spiel und Sport und 
Mountainbiken wurde wöchentlich angeboten und gut besucht. 
Auch das alljährliche Gartenfest fand wie gewohnt statt. Beim 
Zelten in der Gschwendnermühle wurden die Sommerferien 
eingeleitet. Leider musste der Ausfl ug zum Monte Caolino we-
gen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt werden. Bei bestem 
Herbstwetter war die Wanderung am Eisvogelweg ein voller Er-
folg.
Der Winter wurde durch ein Klettertraining in der Kletterhal-
le in Fischerdorf begonnen. Vor den Weihnachtsferien fand der 
Zwergerlskikurs statt. Auch das Skitraining begann zu diesem 
Zeitpunkt. Leider waren die Schneeverhältnisse in dieser Sai-
son bis Februar sehr bescheiden, sodass das Skitraining und 
der Skikurs auf Februar verschoben werden mussten. Auch 
der Winterspaßtag in den Weihnachtsferien konnte nicht statt-
fi nden. Dafür wurde Ende Dezember das Sonnwendfeuer mit 
Nachtwanderung nachgeholt, das sehr gut besucht war. Im Feb-
ruar wurde unter anderem die Vereinsmeisterschaft nachgeholt. 
Leider konnten auch keine Ausfahrten in die Alpen stattfi nden 
wegen geringer Teilnehmerzahl, schlechter Witterung und ho-
her Kosten. Trotzdem wurden zahlreiche Trainingsfahrten für 
die Trainingskinder angeboten. Den Abschluss der Saison stellte 
die Teilnahme vieler junger Rennläufer an der Kids Trophy in 
Zauchensee dar. Für besondere sportliche Leistungen wurden 
verschiedene Rennläufer von Kathrin Bumberger geehrt. 
Der SC Langfurth freut sich auf die neue Saison 2023/24 und 
über zahlreiche Teilnahmen an den Aktivitäten. 



Unsere Jubilare im Juli 2023:
Frau Karin Voß   

Termine im Juli 2023:
So. 16.07. um 13.30 Uhr Sonnenwaldfest    

                ab 60 Jahre Essen/Getränke Marken.
    Unterhaltung spielt Franz Himpsl   

   mit der Unterbiberger Hofmusik.

Di. 25.07. ab 14°°  Uhr Vortrag über Ernährung ab der   
                     Lebensmitte    „Genussvoll und be- 
                wusst - Essen ab der Lebensmitte“

     Von Referentin Eva-Maria Lepsik  
    Diätassistentin

    im GH Aulinger, Kuchen wird von   
   der Vorstandschaft gespendet.

Allen alles Gute und vor allem viel Gesundheit.
Schöne Grüße und die besten Wünsche an 

die Senioren*innen zuhause.

Euer Schreiberling
Helene Haidn

Im Mai besuchten wir die Waffelfabrik in Miltach der Fa. Beier, 
hier schauten wir einen Film über die Herstellung der Waffeln, 
Pralinen und Schokoküsse an, die Maschinen sind alle aus Edel-
stahl, das ist eine saubere Sache.
Ein Eisenbahnwaggon wurde zu einen Cafe umgebaut, hier sind 
wir mit Kaffee, Torten und Brotzeiten versorgt worden.
Der Einkauf - Waffelladen lies sich keiner entgehen, jeder kaufte 
nach seinen Geschmack.

Beim Pfarrerausfl ug in Rinchnach besuchten wir das Rote 
Schulhaus, hier fühlten sich alle in die eigene Schulzeit zurück. 
Wer die Museumausstellung  und den Flohmarkt sehen will 
kann vom 7. bis 9. Juli  Rinchach besuchen.
Herr Pfarrer Huber erklärte uns alles ausführlich über die schö-
ne  Barockkirche, jeder hörte sehr gespannt zu.
Die Brotzeit ließen wir uns im Rinchnacher Hof  genüsslich 
schmecken.





FF Allhartsmais Juli 2023

Gartenbauverein Juli 2023

Pfarrei Langfurth Juli 2023

KDFB Schöfweg Juli 2023FF Schöfweg Juli 2023

Langfurther Bergler Juli 2023

Sa. 01.07. Gemeinschaftsübung Hilgenreith 
 Beginn: 19 Uhr
Mi. 26.07. Funkübung Schöfweg Beginn:19 Uhr

Mi. 05.07. Stammtisch um 19,00 Uhr, im Gasthaus Ranzin-
ger in Langfurth für alle.

Fr. 14.07. Einzug Sonnenwaldfest 18:00 Uhr Siehe Fest-
programm

So. 30.07. Jahresausfl ug zum Silberbergwerk
 und zum Glasdorf Weinfurtner,  Anmeldung und 

Info bei Wildfeuer B. 09908 / 1312 , Unkosten 
für Nichtmitglieder Busfahrt 15 Euro und Eintritt 
zum Bergwerk. Abfahrt 9:00 Uhr am Dorfplatz 

FF Langfurth Juli 2023
Sa.  08.07. Übung Langfurth 19.00 Uhr
Fr.   14.07. Einzug Sonnenwaldfest
So.  23.07. Gartenfest SC Langfurth
Mi. 26.07. Funkübung Schöfweg 19.00 Uhr

Fr.  14.07. Der Gartenbauverein beteiligt sich am Fest-
umzug anl. des Sonnenwaldfestes 

Sa.   01.07. Gemeinschaftsübung Hilgenreith um 19.30 
Uhr

Mi.  05.07. Übung Jugendfl amme 1+2 um 18.00 Uhr
Sa.  08.07. Übung Jugendfl amme 1+2 um 16.00 Uhr
Mo. 10.07. Übung Jugendfl amme 1+2 um 18.00 Uhr 
14.07.- 17.07. Sonnenwaldfest
Di.  18.07. Übung Jugendfl amme 1+2 um 16.00 Uhr
Do. 20.07. Übung Jugendfl amme 1+2 um 18.00 Uhr
Sa.  22.07. Übung Kinderfeuerwehr um 14.00 Uhr
Mi. 26.07. Funkübung Schöfweg um 19.00 Uhr 

Fr. 07.07. 17.00 Uhr, Gründungsgartenfest der Bergler im 
Pfarrhof in Langfuth. Eingeladen sind alle Mit-
glieder mit Partner und Angehörige. Für einen 
Kuchen oder Salat würden wir uns freuen. Um 
planen zu können ist eine Anmeldung bis zum 1. 
Juli unbedingt erforderlich.
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